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Aus einem Salon in Thun — Von Architekt M. Lutz, Thun

BAUTÄTIGKEIT IN BERN

Der Gemeinderat der Stadt Bern hat in seiner
Sitzung vom 14. ds. beschlossen, dem Stadtrat die
Beteiligung an vier grösseren Wohnbauunternehmungen

zu beantragen. Es handelt sich um die
Erstellung von zirka 240 Zwei- und Dreizimmerwohnungen

mit dem besonderen Zwecke, bei dieser
Gelegenheit die immer noch von Notwohnungen
belegten Sekundarschulhäuser auf dem Hopfgut und
auf der Schosshalde zu räumen.

Folgende Projekte sind vorgesehen : Die Ueber-
bauung des Gemeindeterrains auf dem Jolimont-
Gut gemäss Projekt der Herren Lutstorf, Mathys
und Konsorten; 2. die Ueberbauung eines Terrains
an der Waldheimstrasse im Länggassquartier gemäss
Projekt des Herrn Architekten Bösiger; 3. die
Ueberbauung des Gemeindeterrains anderTscharnerstrasse
im Mattenhof nach Projekt des Herrn Architekten

Louis; 4. die Ueberbauung eines der Firma Ryser
& Cie. gehörenden Terrainstückes auf dem sogen.
Reitschulgut im Fischermätteli.

Die Projekte sind, mit Ausnahme des letzten,
alle auf genossenschaftlicher Grundlage aufgebaut,
wobei sich die Gemeinde durch Zeichnung von
Anteilscheinen der Genossenschaft und Uebernahme
einer zweiten Hypothek zu ernrässigtem Zinsfuss
beteiligt. Diese Form der Beteiligung der Gemeinde
ermöglicht die Erstellung einer verhältnismässig
sehr grossen Zahl von Wohnungen ohne allzustarke
Beanspruchung der Gemeinde. Die Ausführung der
Projekte wird davon abhängen, ob die Eidgenossenschaft,

gestützt auf den kürzlich erlassenen Bundes-
beschluss, zusammen mit dem Kanton Bern sich an
der Subventionierung der Bauten beteiligen wird.
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